Notizen aus dem WWF-Workshop „Zerowaste“ - Leben ohne Abfall

· Überdenken: feste Seifen, zB Sisal Säckchen, Stoffnastücher, Beeswax / Wachspapier, statt Plastikfolien, Körperpflege selber machen, Waschnüsse, Waschmittel selber machen, wiederverwendbare Abschmink-Pads, feste Deos, Strohhalme aus Stroh, Metall, Glas, Bambus-Zahhnbürste, Qualität statt Quantität, anders einkaufen, Tipps: www.bienenwachstuch.ch; www.smarticular.net; www.nurpur.ch, www.dizolve.ch
· Verweigern: gewisse Produkte bewusst nicht kaufen, Boykott von gewissen Läden, konsequent sein und nicht kaufen, aktiv Alternativen kaufen, über Alternativen aufklären, geplant kaufen, Trends vermeiden (zB Mode, Farbe, Stil), hinterfragen, Mut haben zu verweigern, keine Werbung, keine Quittung, keine Kataloge)
· Reduzieren: nur kaufen was man braucht, offen, beim Produzenten direkt, saisonal, einheimisch, Alternativen suchen , selber produzieren (braucht Zeit), weniger, anders Ferien machen (kein Verzicht -> Gewinn)
· Wiederverwenden: Hahnenwasser aus Glas trinken, Kleider secondhand, weitergeben, wiederverwenden Gefässe (Glas), nachfüllen, Bücher ausleihen, Spielsachen ausleihen ( www.shareley.ch), selber machen (braucht mehr Zeit), Eierkartons wiederverwenden, gut vorbereitet einkaufen gehen, Säcke & Behälter, Geräte teilen
· Rezyklieren: zuhause -> Abfall trennen, nur rezyklierbare Produkte kaufen, politisch & wirtschaftlich Einfluss nehmen
 

· Überdenken: Warum will ich mich ändern (Motivation) ->sicher sein, dass ich die Veränderung will, fragen, woher kommt ein Produkt zB (regionale, frische Lebensmittel, Markt, Bauernhof -> Lieferdienst Wiler Kiste, heimstaetten-wil.ch, Wie viel kaufe ich? -> bedarfsgerecht, Resten verwenden, womit lagern, aufbewahren, wie reinigen, wieviel Hygiene braucht der Mensch, Bedürfnisse kommunizieren, Angebote bevorzugen, die zu uns passen, smarticular.net, nur noch digitale Dokumente verwenden
· Ablehnen: Umweltunfreundliche Angebote ablehne, zB. politisch aktiv werden, mit dem guten Beispiel voran gehen, öffentliche Diskussion, -> mehr Regulation, gerechte Preise, Geschenke ablehnen -> aber gut kommunizieren, anders schenken fördern zB Zeit schenken, Marketingartikel ablehnen, Werbung zurückweisen
· Reduzieren: Beschränkte Anzahl von Kleidern und Gegenständen allgemein, Konmari (Ausmisten mit System), reparieren statt kaufen, phonedoctor.ch, -> Repaircafés, auf gute Qualität achten, gute Pflege, Schuhmacher an der Marktgasse, Mobilität reduzieren, Temperatur reduzieren, Verzicht ist sexy, weniger ist mehr.
· Wiederverwenden: Secondhand-Shops (Brocki Wil, Frauenfeld), Kirchenladen, Tauschen (Plattformen, Hol- und Bring-Tag, Stoffwechsel Frauenfeld, Flohmarkt Allee, Purzelbaum Kinderkleider, Spielzeugbörse Weiherwiese), sharely.ch, Verschenkkreis Thurgau, pumpipumpe.ch - shared Economy->teilen, Tutti, Ricardo, foodsharing.ch, Fairteiler - Food teilen, too-good-to-go.ch, öffentliche Bücherschränke, Kiste auf die Strasse stellen mit Zettel 
